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Das Haushaltsjahr 2016 konnte sowohl 
im Ordentlichen Haushalt als auch bei 
den Projekten des Außerordentlichen 
Haushaltes im Großen und Ganzen im 
vorgegebenen finanziellen Rahmen ab-
geschlossen werden.
Das Ergebnis im Ordentlichen Haushalt 
lag sogar ca. € 60.000,- über dem Vor-
anschlag, wodurch € 40.000,- der Rück-
lage zugeführt werden konnten und  
€ 20.000,- zusätzlich für  Projekte des 
Außerordentlichen Haushaltes ver-
wendet wurden.

Aus der Gemeinderatssitzung

Der Abgang im Außerordentlichen 
Haushalt erklärt sich zum größten 
Teil durch ausstehende Fördergelder 
und finanziell noch nicht abgeschlos-
sene Vorhaben. Der Stand der Schul-
den bei Kreditinstituten konnte um 
€ 500.674,32 auf € 5.304.553,33 per 
31.12.2016 verringert werden. 

Gleichzeitig haben sich die Rücklagen 
um € 204.184,74 auf 1.317.208,69 er-
höht. Somit kann das Jahr 2016 als sehr 
positiv bezeichnet werden. 

Für 2017 wurden die 
Aufträge für das Projekt 
„Berggasse“ vergeben
Straßenbauarbeiten an die  
Fa. Pittel und Brausewetter
Von der Kreuzung mit der Fasangasse 
bis zum „Hauerberg“ wird alles komplett 
herausgerissen und eine neue Fahrbahn 
samt beidseitigem Gehsteig errichtet. 
In Verhandlungen mit den betroffenen 
Anrainern konnte teilweise eine erheb-
liche Verbreiterung der Fahrbahn er-
reicht werden, damit auch bei parken-
den Autos noch ein gefahrloses Durch-
fahren möglich sein wird.
Gleichzeitig wird auch die EVN Netz-
NÖ ihre Stromkabel in die Erde verle-
gen und die bestehenden Freileitungen 
werden abgebaut.

Wasserleitungsbau an die  
Fa. WDS-Bau
Da die Wasserleitung im genannten Be-
reich ebenfalls nicht mehr dem neue-
sten Stand der Technik entspricht, wird 
auch diese erneuert. Dabei werden 
zu den noch nicht angeschlossenen 
Grundstücken die Hausanschlüsse ver-
legt, um im Bedarfsfall die Straße dann 
nicht mehr aufgraben zu müssen.

Wasser – Notversorgung
Um bei einer eventuellen Pumpenstö-
rung die Wasserversorgung sicherzu-
stellen, wurde mit der EVN-Wasser ein 
Vertrag über die kurzfristige Notversor-
gung mit Trinkwasser über eine Verbin-
dung im Hochbehälter abgeschlossen. 
Auch ein allfälliger Engpass bei ver-
stärkter Wasserabnahme kann damit 
abgedeckt werden.

Bauhof
Bei der Altstoffsammlung wird es 
ab Sommer 2017 zu folgenden 
Änderungen kommen:
	Ausweitung der Öffnungszeiten
	eigener Sammelcontainer für 
 Problemstoffe
	veränderte Anordnung der 
 Container für Sperrmüll, Altholz 
 und Kartonagen.
Bevor diese Änderungen in Kraft treten, 
erhält jeder Haushalt einen Folder mit 
detaillierten Informationen und einem 
Lageplan.

ORDENTLICHER  HAUSHALT:
Gesamt Soll-Einnahmen (inkl.Vorjahr) 4.846.893,27€           

Gesamt Soll-Ausgaben (inkl.Vorjahr) 4.839.814,00€           

SOLL-ÜBERSCHUSS 7.079,27€                 

Gesamt Ist-Einnahmen 4.840.897,49€           

Gesamt Ist-Ausgaben 4.839.814,00€           

IST-ÜBERSCHUSS 1.083,49€                 

Differenz zw. Soll- und Ist-Überschuss : 5.995,78€                 

Stand der Darlehen davon interne Darl.

Stand am 1.1. 6.049.327,65€           244.100,00€       

Neuaufnahmen 210.124,19€              110.000,00€       

Tilgungen 625.248,51€              24.450,00€        

Stand am 31.12. 5.634.203,33€           329.650,00€       

Tilgungen 625.248,51€              24.450,00€        

Aufwand für Zinsen 144.244,80€              4.930,00€          

abzügl. Ersätze 220.533,83€              -€                  

NETTOAUFWAND 548.959,48€              29.380,00€        

Stand der Rücklagen
Stand am 1.1. 1.113.023,95€           

Zugang 629.303,18€              

Abgang 425.118,44€              

Stand am 31.12. 1.317.208,69€           

AUSSERORDENTL. HAUSHALT:
Einnahmen (inkl.Vorjahr) 1.548.302,77€           

Ausgaben (inkl.Vorjahr) 1.695.687,20€           

ABGANG / ÜBERSCHUSS 147.384,43-€              

(ausstehende Fördergelder)

Der Rechnungsabschluss für 2016 wurde 
wie folgt beschlossen:
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Herzliche Einladung zur 

Muttertagsfeier
am Samstag, den 13. Mai  2017,
um 15:00 Uhr im Gemeindesaal

Alle AuersthalerInnen, besonderes aber alle Frauen und Mütter, 
sind herzlich dazu eingeladen.

Die SchülerInnen der Volksschule Auersthal werden die Feier gestalten. 

Im Anschluss an die Darbietungen lädt die Gemeinde zu Kipferl 
und Kaffee bzw. zu einem Gläschen Wein ein.

Mitteilung der Ordination 
Dr. Kozlowsky
Wir wollen Ihre Wartezeit verkürzen.
1) Ab 1. April 2017 besteht die Möglichkeit, Medikamente ZUSÄTZLICH 

außerhalb der Ordinationszeit, nämlich nun auch dienstags von 
10:00 bis 12:00 Uhr und freitags von 14:00 bis 16:00 Uhr abzuholen. 
Wir bitten Sie, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Ihre 
Medikamente können Sie natürlich WIE BISHER auch während der 
Ordinationszeit beziehen.

2) Seit 15. März 2017 gibt es einen eigenen Eingang für physikalische 
Therapie und Infusionen. Bitte beachten Sie die neuen 
Beschriftungen.

Landeshauptmann genehmigte 
Landesstraßen-Sanierung
Für das Jahr 2017 sind in Auersthal 
große Projekte im Straßenbau ge-
plant. Das Land Niederösterreich 
wird die schon lange „überfällige“ 
Landesstraße L-12 von der Kreu-
zung Bockfließerstraße bis zur Ort-
seinfahrt Reyersdorf komplett er-
neuern. Die dabei anfallenden Bau-
kosten werden um die 2.040.000 € 
betragen und zur Gänze vom Land 
NÖ getragen.
Im Zuge dieser Generalsanierung 
wird an der Kreuzung mit der Landes-

straße L 3034 (verlängerte Haupt-
straße – Viadukt) ein Kreisverkehr 
errichtet. Die vom Bürgermeister 
geforderte Linksabbiegespur bei 
der Kreuzung mit der L3032 (verlän-
gerte Bahnstraße/Weg zum „Roten 
Kreuz“) kann nur unter finanzieller 
Beteiligung der Marktgemeinde Au-
ersthal realisiert werden. 

Der Gemeinderat hat diese Investiti-
on für gut befunden und sich dafür 
ausgesprochen. 

Neue Ordination
Der Gemeinderat hat in seiner 
letzten Sitzung einen Grundsatz-
beschluss zur medizinischen Ver-
sorgung unserer Gemeinde ge-
fasst. Am Standort „Hauptstraße 
144“ soll eine neue, moderne und 
barrierefreie Ordination für unsere 
praktischen Ärzte entstehen. 

Ziel ist es, unsere besondere me-
dizinische Versorgung langfristig 
abzusichern und deshalb wird die 
Gemeinde diese Ordination an ei-
nem anderen Standort errichten. 
Ein optimale Anordnung der Be-
handlungsräume, ein behinder-
tengerechtes WC sowie ein größe-
rer Warteraum können dann um-
gesetzt werden. Als Bezugstermin 
ist das Frühjahr 2019 vorgesehen.

Für alle Lokal-
PatriotInnen und 
Auersthal-Fans
Ihr flauschiges, dunkelblaues Ba-
detuch im Format 180 x 100 cm (zu 
100% aus Baumwolle, zertifiziert 
nach STANDARD 100 by OEKO-
TEX®) können Sie ab sofort um  
25 € pro Stück zu den Öffnungs-
zeiten am Gemeindeamt beziehen. 

Es eignet sich hervorragend als 
Sauna- oder Strandtuch und auf 
dem Fußende ist unser Wappen 
und „Marktgemeinde Auersthal“ 
eingestickt.
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„Das Auersthaler Packerl“ – ein Reisebericht
Zu Beginn der Semesterferien machte  
sich eine kleine Gruppe aus Auersthal  
(Kaplan Iulian Hotico – Pfarre Leo-
poldau, Andreas Prettner, Karl Stach, 
Georg Möstl) in die Berge auf. Nein, 
nicht zum Schifahren Richtung We-
sten sondern Richtung Osten in die 
gebirgige Region Maramures in Ru-
mänien, um die vom Dorferneue-
rungsverein und der Fa. Riedeldruck 
organisierten und gesammelten „Au-
ersthaler Packerl“ sowie Kleiderspen-
den zu überbringen. 
 
Nach zehnstündiger Fahrt und zu spä-
ter Nachtstunde (die Uhren zeigten 
bereits 3 Uhr an) erreichte man das 
Haus von Iulians Familie in der Ort-
schaft Bogdan Voda, wo die Reisen-
den für die nächsten zwei Tage Quar-
tier bezogen. Iulians Vater ist, so wie 
Iulian, griechisch-katholischer Priester 
und Seelsorger in der Gemeinde. 
Die herzliche Gastfreundschaft der 
Familie Hotico bekam man schon bei 
der Begrüßung zu spüren. Vor dem 
wohlverdienten Schlaf wurde zur 
Stärkung noch eine deftige Jause (Fa-
schierter Braten, Mayonnaise-Salat 
und Schnaps) serviert. Fit und voller 
Tatendrang wurden am nächsten Tag 
die vorab organisierten Sammelstel-
len angefahren. Anders als bei unse-
rem Besuch vor zwei Jahren, wurden 
diesmal nicht die Familien einzeln be-

sucht, sondern die Spenden 
bei den Treffpunkten von hel-
fenden Händen in Empfang 
genommen. Unter der Leitung 
von Pfarrer Hotico werden die 
HelferInnen in den nächsten 
Tagen die Spenden für die ein-
zelnen Familien ihrem Bedarf 
entsprechend zusammenstel-
len und verteilen. 
 
Das damals kurz vor der Fertig-
stellung befindliche Pflegeheim 
ist bereits in Betrieb. Derzeit 
werden hier 20 Menschen 
stationär betreut. Weitere 20 
Plätze sollen in den nächsten 
Jahren entstehen –  in Relation 
zu den etwa 70.000 Personen, 
die im Tal leben, ist das zwar 
sehr wenig (zumal die nächste 
soziale Einrichtung etwa 50 km 
entfernt ist), aber zumindest 
ein Anfang. 

Am Sonntag ging es zu früher Stunde 
retour nach Österreich. Erschöpft, aber 
mit 1000 Bildern, neuen Eindrücken 
und neuen Plänen im Kopf erreichte 
man Sonntagabend wieder Auersthal.

Danke im Namen des Dorferneue-
rungsvereins bei Iulian Hotico und 
seiner Familie für die Organisation vor 
Ort und ihre Gastfreundschaft, bei Ge-

schäftsführer und GGR Andreas Ge-
ritzer für die Bereitstellung der Fahr-
zeuge, Lagerung und Sortierung der 
Spenden, Maria und Andreas Janits 
für die Durchführung ihres Punsch-
standls sowie an alle Auersthalerin-
nen und Auersthaler, die für diese Ak-
tion gespendet haben.

Mag. Georg Möstl
Obmann des Dorferneuerungsvereins
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In der letzten Zeit gab es in Auersthal 
einige Neuerungen. Besonders das 
Wohl der Kinder und Jugendlichen ist 
der Marktgemeinde ein sehr wichtiges 
Anliegen. Die Schulen und ihre Ein-
richtungen, wie die schulische Nach-
mittagsbetreuung, wurden in den 
letzten Jahren saniert und ausgebaut. 
Als letzte Maßnahme wurde nun die 
Neugestaltung des Schulgartens vor 
Kurzem erfolgreich abgeschlossen.

Die Gemeinde Auersthal war mit 
ihrem Projekt unter den 30 auser-
korenen Gemeinden der Initiative 
„Schulhöfe und Spielplätze in Bewe-
gung“, die eine Förderzusage von bis 
zu 40.000 € erhalten haben. Das Be-
sondere an dieser Förderaktion war 
das Miteinbeziehen der Kinder und 
Jugendlichen, die als zukünftige Nut-
zerInnen aktiv in die Planung und Ge-
staltung des neuen Schulhofs einge-
bunden wurden. 

Im April 2016 wurde dazu eine „Spiel-
forscher-Werkstatt“ abgehalten. Da-
bei haben die Kinder einen ganzen 
Tag lang ihre Wünsche zum neuen 
Schulgarten erarbeitet und priorisiert 
und auf Basis dieser Anforderungen 
wurde von einem Architekten ein 
Plan erstellt. Mitte Juli 2016 wurde 
die Vergabe der Arbeiten für den neu-
en Schulgarten beschlossen. Neben 
einem neuen Hartplatz wurden auch 
ein Spielhaus, Rutschen, ein Trampo-
lin, ein Trinkbrunnen, Sitzgelegenhei-
ten und diverse andere Spielgeräte 
gebaut.

Bei der Realisierung des Projekts wur-
de insbesondere auf die naturnahe 
Gestaltung unter Berücksichtigung 
der „Natur im Garten“-Kernkriterien 
geachtet. Zu diesem Thema fand im 
Oktober 2016 im Schulgarten die 
„Pflanz-Werkstatt“ – unter Anleitung 
der NÖ Familienland GmbH, Projekt-
team Spielplatzbüro – statt. Auch en-
gagierte Eltern waren vor Ort, um den 
rund 20 Kindern unter die Arme zu 
greifen. 

Die Gestaltungsskizze wurde erklärt 
und die zu bepflanzenden Plätze be-
sprochen. Sträucher wie der Som-
merflieder, Haselnussstrauch, ein Bir-
nenbaum, Dirndlsträucher und vieles 
mehr wurden an ihren Platz gebracht. 
Nach einer kurzen Werkzeug-Ein-
schulung und erster, gemeinsamer 
Pflanzung machten sich die Kinder 
eifrig ans Werk und setzten die 
Pflanzen ein.

Wir freuen uns, dass wir unseren 
SchülerInnen in Auersthal einen mo-
dernen und freundlichen Schulstand-
ort bieten können. Eine weitere sinn-
volle Investition in die Zukunft, um 
unsere Schule auch für die nächsten 
Jahrgänge aus Auersthal und Umge-
bung attraktiv zu halten. 

Die offizielle Eröffnung des Schulfrei-
raumes findet am 28. April 2017 statt.

Neugestaltung des Auersthaler
Schulgartens abgeschlossen
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Feuerwehr Auersthal ernennt Ehrenmitglieder
Am 28. Jänner 2017 fand die erste 
Mitgliederversammlung seit dem 
Amtsantritt des neuen Kommandos 
der Freiwilligen Feuerwehr Auerst-
hal statt. Kommandant HBI Wolfgang 
Matzner durfte neben den Kamera-
den der FF Auersthal auch zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. Darunter Bür-
germeister Ing. Erich Hofer, mehrere 
Gemeinderäte, Feuerwehrkurat Alex 
Thaller und Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant BR Reinhard Schuller mit 
seinem Stellvertreter Abschnittsbran-
dinspektor Peter Würrer. 

Ebenfalls freute er sich über die An-
wesenheit der beiden Reservisten 
Ehrenoberlöschmeister Erwin Öster-
reicher und Ehrenlöschmeister Viktor 
Berthold.
In seinem Tätigkeitsbericht informier-
te der Kommandant über die Aktivitä-
ten im abgelaufenen sowie über die 

Vorhaben für das heurige Jahr. Bür-
germeister Ing. Erich Hofer und die 
Ehrengäste gratulieren der FF Auerst-
hal zu den zahlreichen Neuerungen 
und dem intensiven Programm des 
vergangenen Jahres. 

Die Feuerwehr Auersthal erreichte 
per 27. Jänner 2017 einen Mitglieder-
stand von 67 Mitgliedern im aktiven 
Dienst und neun Mitgliedern bei der 
Jungendfeuerwehr, sowie zehn Reser-
visten. 

Als Zeichen der Dankbarkeit würdig-
te Hauptbrandinspektor Wolfgang 
Matzner im Anschluss drei Personen 
Auersthals für ihre mittlerweile jahre-
lange Unterstützung der Feuerwehr: 
Bgm. Ing. Erich Hofer, Diakon Gerhard 
Widhalm und Gastwirt Felix Som-
mer jun., die der FF Auersthal immer 
schon sehr nahe gestanden sind. 

Die drei Männer wurden auf Antrag 
des Kommandos mit einem Beschluss 
der anwesenden Mitgliederversamm-
lung zu Ehrenmitgliedern der Feuer-
wehr Auersthal ernannt. - Ein nicht 
alltäglicher Vorgang, der erstmals 
durch Neuerungen im Feuerwehrge-
setz möglich wurde.

dabei, da diese Aktion gut zu unseren 
Klimaschutzaktivitäten passt. Für die-
se eine Stunde (20:30 bis 21:30 Uhr) 
wird die gesamte Straßenbeleuchtung 

abgeschaltet. Bitte seien Sie beson-
ders vorsichtig, falls Sie an diesem 
Tag zu dieser Uhrzeit auf Auersthals 
Straßen unterwegs sind.

EARTH HOUR 2017: 
in Auersthal gehen die Lichter aus
Der Gemeindebund Österreich und 
der WWF Österreich rufen dazu auf, 
an der EARTH HOUR 2017, der welt-
weit größten Aktion für den Klima-
schutz teilzunehmen. 

Am Samstag, den 25. März 2017 
werden zwischen 20:30 und 21:30 
Uhr Lokalzeit überall auf der Erde 
die Lichter ausgeschaltet – als sym-
bolische Forderung nach mehr Kli-
maschutz. 

Im Jahr 2016 haben über 7.000 
Städte in mehr als 178 Ländern auf 
allen Kontinenten mitgemacht. In 
Österreich werden heuer wieder 
die Wahrzeichen aller Landeshaupt-
städte verdunkelt. Auch die Ge-
meinde Auersthal ist dieses Jahr mit 
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Jahresrückblick der Marktgemeinde Auersthal
Am Freitag, den 17. Februar 2017, 
fand im bis auf den letzten Platz ge-
füllten Gemeindesaal eine Rückschau 
auf die Veranstaltungen der zahlrei-
chen Vereine und Organisationen 
Auersthals im Jahreskreis 2016 statt. 
Bürgermeister Ing. Erich Hofer führte 
durch das Programm und gab einen 
Überblick über die vielen Projekte, die 
im vergangenen Jahr realisiert wurden.

Danach sprach er allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich im abgelaufenen 
Jahr dafür engagiert haben, unsere 
Gemeinde ein weiteres Stück lebens- 
und liebenswerter zu gestalten, ein 
herzliches Dankeschön aus. Gleich-
zeitig ermutigte er alle Anwesenden, 
sich auch im Jahr 2017 gemeinsam 
in konstruktiver Zusammenarbeit 
neuen Herausforderungen zu stellen 
und lobte den persönlichen Einsatz 
und die Tatkraft der vielen Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die es seit 
Jahren ermöglichen, ein buntes und 
abwechslungsreiches Angebot an Ver-
anstaltungen auf die Beine zu stellen, 
die Auersthal zu einer so aktiven und 
attraktiven Gemeinde machen.

Im Anschluss wurden Filmaufnahmen 
von OStR Dir. Franz Hager, Altbürger-
meister und Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Auersthal, aus den Jahren 
1965 - 1967 und 1984 - 1985 vorgeführt. 

Am 27. Februar 2017 überreichten 
Bürgermeister Ing. Erich Hofer und der 
Obmann des Jugendvereins Paul Wan-
derer der NÖ Lebenshilfe-Werkstätte 
Matzen den Scheck über 1.760 €. 
Herzlichen Dank für Ihr Kommen und 
Ihre Spende! „Mit dem Geld wird ein 
Brennofen gekauft, der ermöglicht 

den bei uns betreuten Menschen neue 
Sinn stiftende Beschäftigungen!“ freu-
te sich Leiter Martin Wagner. 
Traditionell werden sämtliche Reiner-
löse der von der Marktgemeinde Au-
ersthal organisierten Veranstaltungen 
dieser wichtigen regionalen Einrich-
tung gespendet.

Blühendes Niederösterreich
Der Dorferneuerungsverein und die 
Marktgemeinde Auersthal wollen 
auch heuer wieder am Wettbewerb 
„Blühendes Niederösterreich“ teil-
nehmen. Nach unserem hervorra-
genden 1. Platz im Weinviertel und 
dem Sonderpreis von LH Dr. Erwin 
Pröll für das „Auersthaler Blumen-
kistl“, soll noch mehr Bewusstsein in 
der Bevölkerung  für die Pflege der 
Vorgärten bzw. des gesamten Orts-
bildes geschaffen werden.
Die Gemeinde und der Dorferneue-
rungsverein werden auch dieses Jahr 
wieder den Ankauf des „Auersthaler 
Blumenkistls“ finanziell unterstützen. 

Heuer sind die drei Varianten „Beet-
kistl“, „Fensterkistl“ und „Fenster-
kistl für Blumenliebhaber“ in den 
Auersthaler Wappenfarben zu er-
werben. Den exakten Ablauf sowie 
die Daten zu Inhalt, Preisen und den 
Abholterminen entnehmen Sie bitte 
der Information, die vom Dorfer-
neuerungsverein verteilt wird.

Natürlich ist auch jede andere Art 
des Blumen- und Pflanzenschmucks 
herzlich willkommen, jede Initiative 
zur Verschönerung unserer Gemein-
de ist erstrebenswert. Die Bewer-
tung selbst wird voraussichtlich im 

Juli erfolgen und bis spätestens da-
hin wollen wir wieder ein schönes 
und gepflegtes Erscheinungsbild un-
serer Gemeinde erreichen.
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Gerade in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten ist es wichtig, dass ver-
lässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfü-
gung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik ist die 
Basis für viele sozialpolitische Ent-
scheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesmi-
nisteriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 

Auch Haushalte unserer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2017 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Verän-
derungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwek-
ke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 01/711 28 8338 
(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Der „Öl-Kaiser“ 2017 kommt aus Auersthal
Familie Hellmer wurde am 3. 3. 2017 
bei der AB HOF-Spezialmesse in Wiesel-
burg für ihr Weinviertler Kürbiskernöl 
mit dem „Öl-Kaiser“ 2017 ausgezeich-
net. Mit insgesamt 218 eingesendeten 
Produkten aus bäuerlicher Produktion 
wurde dieses Jahr ein Teilnahmerekord 
aufgestellt. Produzenten aus fünf Bun-
desländern und dem angrenzenden 
Ausland nutzten diese Prämierung von 
Speiseöl als objektive Möglichkeit für 
einen Produktvergleich. 
Zudem wurden Christine und Karl 
Hellmer am 15. 2. 2017 für ihre Sorte 
Alonso (in der Kategorie „vorwiegend 
festkochend“) mit dem „Goldenen Erd-
apfel“ ausgezeichnet. 82 Proben aus 
der Ernte 2016 waren für diesen Be-

werb eingereicht und geschmacklich 
unter die Lupe genommen worden. 
„Die professionelle Verkostung hat 
gezeigt, dass die heimischen Erdäpfel-
bauern erstklassige Qualitäten erzeu-

gen.“, so Michael Blass, Geschäftsfüh-
rer der AMA-Marketing. 

Die Marktgemeinde Auersthal gratu-
liert sehr herzlich zu diesen Erfolgen!
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Wir möchten Sie darüber informie-
ren, dass der Gehörlosenverband 
Niederösterreich laut Bescheid des 
Amtes der NÖ Landesregierung IVW-
SA-31/012-2017 in der Zeit vom 1. 
März bis 30. April 2017 dazu berech-
tigt ist, in ganz Niederösterreich eine 
Haussammlung durchzuführen.
 
Diese dient dem Zweck der Erhaltung 
und Erweiterung der Beratungsstel-
le für Gehörlose in St. Pölten, Renn-
bahnstraße 43/Top 5, der sozialen 
Betreuung und Weiterbildung der 
niederösterreichischen Gehörlosen, 
des Anbietens von kostenlosen Dol-
metscherdiensten, der Finanzierung 
des Projektes „Dolmetschen über Vi-
deotelefonie“, und der Finanzierung 
des laufenden Betriebes.
 

Haussammlung des Gehörlosen-
verbandes Niederösterreich

Im Auftrag des Gehörlosenverbandes 
sind das acht gehörlose Sammler, die 
in Niederösterreich sammeln gehen. 

Fragen Ihrerseits können dabei laut-
sprachlich nicht beantwortet werden, 
daher bitte Stift und Papier zur Hilfe 
nehmen und die Frage in einfachen 
Worten aufschreiben.
 
Dem Gehörlosenverband ist bekannt, 
dass leider auch immer wieder Betrü-
ger die Situation ausnutzen und ohne 
Berechtigung von Haus zu Haus gehen 
um zu sammeln. 
Daher sind hier ein paar Punkte zu-
sammengefasst, anhand derer man 
überprüfen kann, ob ein Sammler im 
Namen des Gehörlosenverbandes un-
terwegs ist.
 

Die Sammler des Gehörlosenverban-
des NÖ haben:

- einen eigenen Lichtbildausweis – 
ausgestellt vom Verband

- eigene Sammellisten mit Lochprä-
gung und der Kennzahl der Sammel-
bewilligung

-  ein Informationsblatt mit dem Kon-
takt des Verbandes, dort kann man 
jederzeit anrufen, um bei auftreten-
den Fragen genauere Information 
zu erhalten

-  eine Kopie der Sammelbewilligung 
und man erhält eine Spendenbe-
stätigung, die steuerlich abgesetzt 
werden kann, da der Gehörlosenver-
band auf der Liste der begünstigten 
Spendenempfänger des BMF steht.

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 22 1 44, www.energieberatung-noe.at 

Raus aus dem Öl -  
Förderungen abholen! 
 
Tausch von Öl- oder Gaskessel auf 
Erneuerbare Energien 
3.000 Euro (max. 20%)  
Dämmung der obersten Geschoßdecke 
1.000 Euro (max. 20 %)  
 

Jetzt firmenunabhängigen HEIZUNGSCHECK sichern: 
 

     1. Analyse Ihrer Heizung 

     2. Energieberatung für Ihr Haus 

     3. Informationen zu aktuellen Förderungen 

 

Beratungskosten: getragen durch das Land NÖ  

Selbstbehalt: 30 Euro 

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.
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Jahr Hauptwohnsitz Zweitwohnsitz davon Ausländer
2012 1855 231 161

2013 1889 236 201

2014 1872 278 242

2015 1927 277 253

2016 1923 285 265

Statistik für das Jahr 2016
Einwohnerstatistik

Altersstatistik
Jahre Anzahl
  0-20    413
21-60 1.245

61-96    550
Anzahl der Einwohner GESAMT 2.208 (davon 1.100 männlich u. 1.108 weiblich)

Geburtenzahlen
Jahr Mädchen Knaben Gesamt
2012 9 9 18

2013 11 9 20

2014 10 8 18

2015 12 7 19

2016 8 5 13

Eheschließungen
2012 3

2013 3

2014 7

2015 1

2016 6

Sterbefälle
Jahr Männer Frauen Gesamt Durchschnittsalter
2012 13 11 24 82 Jahre

2013 10 10 20 79 Jahre

2014 13 16 29 78 Jahre

2015 12 7 19 78 Jahre

2016 10 11 21 80 Jahre

Es wäre schön, wenn unser Ort zu 
festlichen Anlässen (wie z.B. am 
Nationalfeiertag oder wenn uns 
die Jury des Bewerbs „Blühende 
Gemeinde“ besucht) vermehrt 
beflaggt wäre.
 Aus diesem Anlass möchten wir 
eine Aktion starten, damit unsere 
BürgerInnen kostengünstig eine 
Europa-Flagge, eine National-
Flagge, eine Bundesland-Flagge 
und/oder eine Gemeinde-Flagge 
erwerben können. 
Eine Fahne in der Größe 80 x 200 
cm kostet 25 €. 

Wenn Sie sich an dieser Aktion 
beteiligen möchten, melden Sie 
dies bitte bis Ende April 2017 am 
Gemeindeamt.

Fahnenaktion 
der Gemeinde 
Auersthal

„Defi“ ist 
umgezogen
Da die Volksbank-Filia-
le in der Hauptstraße 
117 geschlossen wur-
de, befindet sich der 
Defibrillator nun im 
Gebäude der Raiffeisenbank Au-
ersthal in der Hauptstraße 78.

Die anderen drei „Automatisier-
ten Externen Defibrillatoren“ (me-
dizinischen Geräte zur Behand-
lung von Herzrhythmusstörungen 
durch die Abgabe von Stromstö-
ßen) befinden sich in der Neuen 
Mittelschule, im Wohnblock 2 der 
Europasiedlung und in der Ordina-
tion von Dr. Kozlowsky.
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Jahr Anzahl der 
Kommissionen

Wohnbauten 
Neu- und Umbauten

Wirtschaftsbauten 
und div. andere Bewilligungen

2012 24 15 9

2013 17 13 4

2014 26 17 9

2015 29 19 10

2016 16 8 8

Gemeinde / Jahr 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17

Auersthal 57 53 56 58 54

Bockfließ 15 9 8 7 5

Schönkirchen-Reyersdorf 33 36 36 38 41

Groß-Schweinbarth 10 5 5 7 13

Matzen-Raggendorf 15 11 11 10 11

Gänserndorf 13 15 15 20 20

Straßhof a. d. Nordbahn 3 2 6 12 11

Marchegg 1

Angern a. d. March 2 1 2 2 2

Prottes  1 2

Bad Pirawarth

Deutsch Wagram  

Laa a. d. Thaya 1

Hausbrunn 1 1 1

Weikendorf 1 1 2

Leopoldsdorf 3 3 3

Mistelbach 1 1 1 1

Niederhollabrunn 1

Markgrafneusiedl 1

GESAMT 149 134 146 161 167

2012/13 70 Schüler  (4 Klassen)

2013/14 78 Schüler  (4 Klassen)

2014/15 74 Schüler  (4 Klassen)

2015/16 61 Schüler  (4 Klassen)

2016/17 65 Schüler (4 Klassen)

Volksschule

Baukommissionen

Kindergarten 
2012/13 49  (3 Gruppen)

2013/14 53  (3 Gruppen)

2014/15 48  (3 Gruppen)

2015/16 59  (3 Gruppen)

2016/17 67  (4 Gruppen)

Neue Mittelschule u. Neue Musikmittelschule Auersthal – 8 Klassen

Jahr Männer Frauen Gesamt Durchschnittsalter
2012 13 11 24 82 Jahre

2013 10 10 20 79 Jahre

2014 13 16 29 78 Jahre

2015 12 7 19 78 Jahre

2016 10 11 21 80 Jahre
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APRIL 2017
01./02. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

08./09. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

15. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

16./17. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

22. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

23. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

29./30. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

MAI 2017
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

06./07. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

13./14. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

20./21. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

25. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

27./28. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

JUNI 2017
03./04. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

5. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

10./11. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

15. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

17./18. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

24./25. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Ärzte-Bereitschaftsdienst
April – Mai – Juni  2017

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.
Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 19.00 Uhr)  

und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.
Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich 

von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh zur Verfügung. 
Anmeldungen unter der Rufnummer 141

(an Wochenenden und Feiertagen)
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Ein frohes Osterfest und sonnige Frühlingstage 

wünschen Ihnen der Bürgermeister,  

die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Auersthal!


